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Große Freude bei der Kinderheimat
Neuhaus: TWINDURO-Biker übergeben
4.250 Euro Spende
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Neuhaus (TKu). Mit einer Spendensumme von 4250 Euro ist am Sonntag das 25. TWINDURO-Jubiläumstreffen auf der
Tonenburg in Albaxen zu Ende gegangen. Im Rahmen einer symbolischen Scheckübergabe überreichten die
Organisatoren die Einnahmen der Benefizaktion an die Stiftung Kinderheimat Neuhaus.

Die Freude darüber war bei Einrichtungsleiterin Tanja Arzeus deutlich spürbar. Ursprünglich hatten sich die Veranstalter
ein Spendenziel von 2500 Euro gesetzt. Dass dieser Betrag nun deutlich überschritten wurde, sorgte bei allen
Beteiligten für große Begeisterung.

Motorradfahrer aus ganz Deutschland angereist
Die Scheckübergabe fand am Sonntagvormittag auf dem Gelände der Tonenburg statt, die über das gesamte
Wochenende Treffpunkt und Unterkunft der Teilnehmer gewesen war.

Rund 180 Motorradfahrerinnen und Motorradfahrer aus ganz Deutschland sowie ein Teilnehmer aus England waren zum
Jubiläumstreffen ins Weserbergland gereist. Im Mittelpunkt der Veranstaltung stand die Benefizaktion zugunsten der
Kinderheimat Neuhaus unter dem Motto „Danke Weserbergland, 25 Jahre, 25 Scheine“.

Organisiert wurde die Aktion von Martin Nittscher gemeinsam mit dem Weserbergland Tourismus e. V.. Für Nittscher sei
das Treffen nicht nur ein Motorradwochenende gewesen, sondern auch ein Zeichen der Verbundenheit mit der Region.

„Es war ein gutes Zusammenspiel aller Beteiligten“, erklärte er gegenüber Weser-Ith-News. Mit der Benefiztour und der
Spendenaktion hätten sich die Motorradfahrer für die langjährige Gastfreundschaft im Weserbergland bedanken
wollen.

Große Benefiztour durchs Weserbergland
Ein Höhepunkt des Wochenendes war die Benefiztour am Freitag. Rund 70 Motorradfahrer starteten von der Tonenburg
aus zu einer gemeinsamen Ausfahrt durch das Weserbergland.

Die Strecke führte unter anderem über Holzminden, den Solling, Eschershausen und Uslar bis nach Neuhaus. Dort
legten die Teilnehmer einen Zwischenstopp an der Kinderheimat ein.

Der Besuch sorgte bei den Kindern und Jugendlichen der Einrichtung für große Begeisterung. Viele Bewohnerinnen
und Bewohner nutzten die Gelegenheit, die Motorräder aus nächster Nähe zu betrachten und mit den Fahrern ins
Gespräch zu kommen.

Auch Einrichtungsleiterin Tanja Arzeus zeigte sich erfreut über den Besuch.  Für die Einrichtung sei es wichtig,
wahrgenommen zu werden und Unterstützung aus der Region zu erfahren.

Spendengeld für Sanierung der Turnhalle
Die Stiftung Kinderheimat Neuhaus ist eine stationäre Jugendhilfeeinrichtung im Solling. Sie unterstützt Kinder,
Jugendliche sowie Mütter und Väter mit ihren Kindern in schwierigen Lebenssituationen.

Die Einrichtung entstand nach dem Zweiten Weltkrieg zunächst als Unterkunft für Flüchtlingskinder aus den
ehemaligen deutschen Ostgebieten und wurde 1952 zur heutigen Stiftung Kinderheimat Neuhaus.

Heute betreibt die Stiftung verschiedene Wohngruppen, Mutter-Kind-Gruppen, eine Inobhutnahmegruppe sowie
ambulante Hilfsangebote in Holzminden und Einbeck. Rund 50 Kinder, Jugendliche und Elternteile werden dort betreut.

Die Spendensumme des TWINDURO-Treffens soll nun in die Sanierung der Turn- und Mehrzweckhalle fließen.

„Das Geld soll vorrangig für die Sanierung der Turnhalle verwendet werden“, erklärte Tanja Arzeus. Die Halle sei ein
wichtiger Ort für Sport, Bewegung und gemeinsame Aktivitäten der Kinder und Jugendlichen.
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